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Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker,

wie gut dass der Orkan „Christian“ „nur“ Sachschäden 
verursacht hat und kein Mensch bei uns im Dorf zu 
Schaden gekommen ist. Zahlreiche Bäume wurden  
durch den Sturm entwurzelt und am imposantesten 
war wohl die gefallene Ulme am Ehrenmal, die sich 
im Sturm laut Augenzeugen langsam auf den Park-
platz und quer über den Rolfshörner Weg absenkte. 
Teile der Ulme werden wir im Waldkindergarten und 
auf der Koppel der Künste in Form von „Holzmöbeln“ 
wiederfinden.

Und als hätten wir den kommenden Sturm mit den 
Entwurzelungen geahnt, wurden 2 Tage vor dem 
Sturm auf der Koppel der Künste „als Ausgleich“ 
über 30 neue Büsche und Laub- und Obstbäume 
gepflanzt. Die Pflanzungen sind eingezäunt wor-
den, damit sie gut anwachsen und sie nicht durch 
den Wildverbiss geschädigt werden. Ein herzliches 
Dankeschön spreche ich im Namen der Gemeinde 
den zahlreichen Spender und HelferInnen für die 
gespendeten Pflanzen, den Kaffee, die Limonade, 
die Kekse und die Muffins aus. 

Quasi „eröffnet“ bzw. abgenommen wurde auch die 
neue Straße Kronsfelde. Dort hat man insbesondere 
im Untergrund einige Hundertausend Euro verbud-
delt um die Ver- und Entsorgung der Anlieger sicher 
zu stellen. Auch der Wanderweg wurde hergerich-
tet und ist auch wieder trockenen Fußes begehbar. 
Es ist erfreulich, dass diese Maßnahmen trotz der 
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In eigener Sache:

Wie Sie der Information auf Seite 12 entnehmen 
können, haben wir mit Holger Wiesner einen 
neuen 1. Vorsitzenden im Ortsverein!

Wir Genossinnen und Genossen freuen uns 
sehr, dass wir ihn für dieses manchmal nicht 
ganz einfache und mit viel Arbeit verbundene 
Amt gewinnen konnten und wollen ihn dabei 
auch tatkräftig unterstützen. 

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zur Arbeit 
der SPD im Dorf haben, sprechen Sie ihn doch 
einfach an...oder einen der anderen SPD-Ge-
meindevertreter im Ort - wir nehmen Ihre An-
liegen ernst! 

                                               Rainer Horrelt

Ärztlicher
Notdienst:
01805-119292
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Johann kümmt mit siene Kettensooch bewaffnet 
lies schimpend to Huusdör rinn. Dor dröpp he ob 
Frieda.

„Na, min Johann, watt för ne Luus is di  öber de Leber 
lopen? Is de Kee weller vun de Sooch affsprun?“

„Nee, datt ni“, knurrt Johann, „sowiet is datt gonni ers 
koom, datt gev nix mehr tum Soogen, weer schonn 
allns Lüttholt. Und datt, watt ick mi noch fix rutsoogn 
wull, kunn ick ni mehr finn.“

„Denn weers Du bestimmt bi de Ullm, de för sik 
beschloten ha, sik rasch sölbn hintoleng - genau een 
Dach bevör de Gemeen datt in Angriff nehm wull, datt 
nennt man ‚vörutielenden Gehorsam‘. Ober watt wuss 
Du dor genau erledigen?“, frooch Frieda.

„Och, mien Frieda“, jappst Johann, „vör 40 Johr hebb 
wi uns doch ünner die Ullm datt erste Mool küss und 
glieks am nächsten Dach dor een Hart mit de Book-
stobn ‚J und F‘ in denn Stamm ritzt - und genau datt 
Hart wull ick nu to Erinnerung för di utsoogn - ober 
ick keem to loot und hev nix mehr funn.“

„Ne, mien leebe Jung, datt Du dor noch dran dach 
hess“, sech Frieda ganz verlegn und krich een beten 
Farf, „ja, datt is nu to lood - datt künnt wie nie mehr 
ännern. Und watt passeert nu ingli mit datt ganze 
Holt?“

„Nu, watt ick so hört hev is een ganze Deel an Lüüt 
verköff worn, tum Heizen oder so und een Deel geiht 
tum Herstelln vun  Dische und Hocker för denn Wald-
kinnergorn oder för de ‚Koppel der Künste‘. Ober so 
ganz kloor weer datt allns noch ni - wie ümmer, wenn 
datt watt to Kieken giv, stünn de ganz Klooken üm 
denn Boom rümm und eener weer klöger as de anner. 
Een meente, mann ha datt Holt komplett verköpen 
schullt und een anner wull datt tatsächli in`n Schred-

Obspießt 
der schmieten, denn ingli döchte datt Holt ni mehr veel.“

„Lot wi uns eenfach öberraschen, ober wi seh datt bim 
Schreddern ut, weer dor genuch anlebert worn“, müch 
Frieda weten.

„Na, güng so - üm half ölbn weern wi so good wi ferdi und 
denn meente eener, wi kunn mann denn Maiboom glieks 
mitschreddern. Datt hebbt wi denn ober doch leber loten, 
denn wi haan em vörwech zerkleenern und datt Metall ent-
fern müss. Und dor weer uck goch keen een vun de FWB 
bi de Schredder-Aktion mit dorbi - de haan wi natürli um 
Erlaubnis frogn müss“, grient Johann.

„Na, Johann, nu wiss Du mi ganz schön för dumm verkö-
pen“, entrüstet sik Frieda und droht mit eerm Zeigefinger, 
denn Maiboom kann man doch ni eenfach zersogn, uck 
wenn wi jetzt November und keen Mai hebbt. Und ärger di 
ni mehr öber unser entschwundenet Hart, freu di leeber öber 
uns ‚Koppel der Künste‘, wo etliche niee Böhm plant worn 
sünt. Se sorch dorför, datt Bredenbek  trotz des groten Ver-
lustes des Altertums ‚Ulme‘ uck wiederhin  een schmucket, 
an Plantenriektum l(i)ebenswertet Dörp bliv -

datt meent Tante Frieda ut Bredenbek

 z. B. 10 Freilandeier für 1,- Euro! 

NEU: Backeier (auch 1,- €) und die dicken Doppeldotter!

Unser weiteres Angebot:
- Kartoffeln verschiedener Sorten
- frische Äpfel
- hausgemachte Marmeladen
- Naturdünger, ideal für Gemüse, Blumen und
  Rasen.
Auf Ihren Besuch in unserem Hofladen freuen wir               
uns - Ihre Familie Krey

  Bredenbek, Wakendorfer Weg 1, Tel. 04334/934.
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Vorher... nachher!   

Fortsetzung von Seite 1 

Bericht des Bürgermeisters

witterungsbedingten und auch organisatorischen 
Verzögerungen zu einem guten Abschluss gebracht 
wurden.

Kurz vor dem Abschluss steht auch die Fertigstellung 
der Straße Gartenkoppel und es sind jetzt Anfang 
November 8 Grundstücke verkauft -  mit steigender 
Tendenz  - auch weil im nächsten Jahr die Grunder-
werbssteuer erhöht wird.

Da ist es gut, dass die Gemeinde Bredenbek die 
erforderlichen Flächen für den Bahnhaltepunkt be-
reits erworben hat und so Steuern sparen konnte. 
Für den Bahnhaltepunkt sind zahlreiche (Verhand-
lungs-) Gespräche geführt worden und viele weitere 
sind erforderlich, sei es mit dem Amt Achterwehr, 
dem Kreis, den Gemeinden Bovenau und Felde, 
der Landesplanung, der Wirtschaftsförderung, der 
Bahn, den Planungsbüros und einigen mehr. Bis zur 
bislang geplanten Eröffnung im Dezember 2014 und 
dem ersten Zug in den wir einsteigen können, werden 
daher noch einige Züge an uns vorbei fahren. Bislang 
ist die Gemeinde bei der ambitionierten Umsetzung 
aber ohne Verspätung im Fahrplan. 

Zu guter Letzt möchte ich noch auf die  bevorstehen-
de Eröffnung der Koppel der Künste am 1. Advent 
(1.12.) um 11 Uhr hinweisen. Dazu sind natürlich 
alle Bredenbekerinnen und Bredenbeker und darüber 
hinaus sehr herzlich eingeladen. Mit der Koppel der 
Künste haben und werden wir uns ein Natur- und 
Kulturkleinod in der Gemeinde schaffen. Über den 
nahen zukünftigen Bahnhaltepunkt können dann 
auch vermehrt auswärtige Besucherinnen und Be-
suchern unsere Gemeinde als ein l(i)ebenswertes 
Bredenbek kennenlernen.

Mit adventlichen Grüßen Ihr und Euer    

Dr. Bartelt Brouer

Landschaftspflege

• Baumstubben/-stumpf ausfräsen
• Mäh-, Schnitt- und Pflegearbeiten
• Kommunalarbeiten
• Kleine Baggerarbeiten
• Schreddern von Busch / Schnittgut (bis 15cm)

Kronsburger Redder 12, 24796 Bredenbek
 Tel.: 04334 183171     Mobil 0160 8408394

aus.hoffmann@t-online.de
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            AWO-Nachrichten / Bericht aus Walcott

Wir laden ein zum Weihnachtsbingo

am 07.12.2013 um 14:30 Uhr im Gasthof Krey in Bredenbek.

Wir freuen uns darauf mit Euch/ Ihnen wieder einen schönen Bingo Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen zu verbringen.
Natürlich haben wir auch wieder sehr schöne Preise, die dann verspielt 
werden.
Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldung bis zum 30. November bei:

Ingrid Hamann  04334 / 188777

Norbert Pennewiß  04334 / 181899

Eintritt für Mitglieder 7,00 € für Gäste 8,00 €.

Bericht aus Walcott (Iowa)
Am 16. September hat Hans-Werner Hamann in unserer Partnergemeinde 
Walcott an der Gemeindevertretersitzung (City Council) teilgenommen und 
die Einladung für unsere 750 Jahr Feier im nächsten Jahr überbracht.    
Sie wurde mit großer Freude aufgenommen.

Mayor John Kostichek will sich dafür einsetzen, dass möglichst viele aus Walcott im nächsten Jahr nach Bredenbek 
kommen, dazu wird er den Brief von Dr. Bartelt Brouer im Ort veröffentlichen und hofft, damit weitere Interessenten 
ansprechen zu können. Er selbst hat seinen Besuch zunächst von seiner Wiederwahl im November abhängig ge-
macht und muss dann sehen, ob er in seiner Firma Urlaub bekommt. Denn in den USA sind die Urlaubstage sehr 
begrenzt, in den meisten Fällen gibt es erst nach 10jähriger Firmenzugehörigkeit bis zu 10 Tage Urlaub im Jahr! 
Der jetzige Mayor/Bürgermeister war bis vor kurzem noch stellvertretender Bürgermeister (Mayor pro Tem) und 

musste das Amt kurzfristig übernehmen, als im Frühjahr der 
bisherige Amtsinhaber nach Arizona verzog.

Auf dem Bild sind von links nach rechts zu sehen:
Jackie Puck (gewählt bis 31. Dez. 2013), Jacob Puck (gewählt 
bis 31. Dez. 2015), Lisa Rickertsen (City Clerk - Protokoll-
führung), Bürgermeister John Kostichek (gewählt bis 5. Nov. 
2013), Tim Koehler (gewählt bis 31. Dez. 2015) und Virgil 
Latimer (gewählt bis 5. Nov. 2013), Eine Gemeindevertreterin, 
Lisa Mengler, fehlte an diesem Tag. Die Gemeindevertretung 
tagt dort immer an jedem 1. und 3. Montag im Monat in diesem 
Raum im Rathaus (City Hall). 
siehe Weitere Informationen zu Walcott findet man auch im 
Internet unter der Adresse : http://www.cityofwalcott.com/

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.cityofwalcott.com%2F" \t "_blank
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HAARmonie

Susanne Hinz

Poststraße 4 - 24796 Bredenbek

Tel. 0 4334 /18 9883

Dorfstraße 67 - 24242 Felde

Tel. 0 4340/40 0787

Anmelden erspart dem Friseur 
STRESS und Ihnen ZEIT!

„unser  Friseur”

           Tennis in Bredenbek

40 Jahre Tennis in 
Bredenbek

Am Samstag, den 17.August feierten ca. 100 Mit-
glieder der Tennissparte des SSV Bredenbek im 
Walcott-Huus ihr 40-jähriges Jubiläum. Nach der 
Ehrung von einigen Gründungsmitgliedern durch den 
Spartenleiter Matthias Höfig und den Ansprachen 
vom SSV-Vorsitzenden Bruno Zeidler und Bürger-
meister Bart Brouer gab es ein leckeres Buffet und 
dann Tanz bis in die frühen Morgenstunden. Dank der 
großzügigen Spenden von Firmen und Privatpersonen 
konnte man bei einer Tombola viele Preise gewinnen. 
Aufgelockert wurde das Programm durch die von DJ 
Volker Bock organisierten Showeinlagen unter ande-
rem mit Auftritten von DJ Ötzi alias Rainer West-
phal und dem Duo Baccara alias Wolfgang Seeck und 
Stefan Mendler.
Grund zum Feiern gab es genug: Heute bildet die 
Tennisabteilung mit 142 Mitgliedern nach Fußball 
die zweitgrößte Abteilung des SSV Bredenbek. 4 
Punktspielmannschaften (Jugend-, Frauen- und zwei 
Herrenmannschaften) sorgen für die sportliche Ent-
wicklung der Abteilung. Die 1. Herrenmannschaft hat 
im letzten und in diesem Jahr den Aufstieg geschafft 
und spielt nächstes Jahr in der 2. Bezirksklasse. Viele 
ehrenamtliche Mitarbeiter helfen bei den zahlrei-
chen Aktivitäten der Sparte. Ein wöchentlicher Gril-
labend, Tennisspielen für interessierte Anfänger und 
Fortgeschrittene, Treffen mit anderen Vereinen und 
verschiedene Turniere gehören dazu. Das Jugend-
training wird vom Verein gesponsert und die Abteilung 
hatte in all den Jahren immer die Unterstützung der 
Gemeinde Bredenbek.

Der Spartenleiter ehrt einige der Gründungsmitglieder

Vier fleißige Helferinnen für die Feier (Inga Brouer, Sas-
kia Höfig, Inga Decke und Alina Rother)
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           Laufabzeichenwettbewerb - „Dankeschön“

Der Laufabzeichenwettbewerb 2013 ist abgeschlossen!

Bereits am 6. September fiel um 11.00 Uhr auf dem Bredenbeker Sportplatz der Startschuss zum Laufabzeichen-
wettbewerb 2013. Bei guten Bedingungen drehten 96 Kinder, viele Eltern und LehrerInnen mit großer Freude und 
Laufbegeisterung ihre Runden auf dem Bredenbeker Sportplatz. Der Lauftag hat in Bredenbek Tradition, denn 
bereits seit 1995 sind wir dabei. 
Seit 2000 unterstützen wir mit unserem Lauf gleichzeitig die Aktion Lebensläufe der Welthungerhilfe. 
Hier die Übersicht über die Ergebnisse:

Jahr Leistungsindex* und Platzie-
rung im Landeswettbewerb

Spendensumme für die Welt-
hungerhilfe

1995 1,68
1996 2,19
1997 2,53
1998 2,38
1999 2,37
2000 2,66     5. Platz 1300 DM
2001 2,81     4. Platz 1400 DM
2002 2,99     1. Platz 1050,00 €
2003 2,96     2. Platz 1132,55 €
2004 2,98     2. Platz 1204,50 €
2005 2,88     5. Platz 1275,80 €
2006 2,97     2. Platz 1042,00 €
2007 2,99     2.Platz 1440,50 €
2008 2,98     2. Platz    915,00€
2009 2,92     4. Platz 1491,00€
2010 2,93     3.Platz 1352,80€
2011 2,95     2. Platz 1668,50€
2012 2,87     9 Platz 1936,90€
2013 2,70     ? Platz 1738,06€

* 60 Minuten Dauerlauf =  3 Punkte
   30 Minuten Dauerlauf =  2 Punkte
   15 Minuten Dauerlauf =  1 Punkt

Die Gesamtpunktzahl wird addiert und durch die Anzahl der Schüler dividiert.
Vielen Dank für die große Spendenbereitschaft in Bredenbek und Umgebung, die eine Spendensumme von insge-
samt 1.738,06 € erbracht hat. Das Geld wurde auf das Konto der Welthungerhilfe überwiesen.  
Auch 2014 werden wir wieder am Laufabzeichenwettbewerb teilnehmen. Viel Spaß beim Lauftraining in der Zwi-
schenzeit!

                                                                       Mit sportlichen Grüßen - Karl Reimer

Monika Bastian 
Physiotherapeutin 
Jasminweg 1 
24796 Bredenbek 
Tel.: 04334/1836031 
(Termine nach Absprache) 
www.das-kleine-wellnest.de 

Massagetherapien 
 
Ayurveda-Massagen 
 
Hot Stone Massagen 
 
Fußreflexzonenmassage 
 
Klangmassagen 
 
Reiki 

Herzliches Dankeschön!  
„Fragt nicht, was euer Land für euch tun kann, sondern fragt, 
was ihr für euer Land tun könnt.“ (John F. Kennedy, 1961).

Allen Bredenbekerinnen und Bredenbekern, die nach 
diesem Motto von Kennedy in diesem Jahr und davor ge-
meindeeigene Rasenflächen und Straßenkanten gemäht, 
Verkehrsinseln und Beete bepflanzt, gepflegt und sau-
ber gehalten haben, Pflanzen gespendet und viele, viele 
andere Arbeiten für unsere Gemeinde geleistet haben, 
sei auf diesem Wege sehr herzlich gedankt!
Ein Dank gilt auch allen Hundehaltern die ihren Hund 
richtig anleiten und unsere Gemeinde sauber halten. 
Müssten all´ diese „Arbeiten“ von der Gemeinde be-
zahlt werden, wären dafür sicherlich etliche unserer 
Steuereuros fällig.
Durch die vielen fleißigen „Heinzelfrauen“ und „Heinzel-
männchen“ haben wir ein l(i)ebenswertes Bredenbek.

Mit einem sehr herzlichen Dankeschön 

Ihr/Eurer Dr. Bartelt Brouer
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    ...aus der Gemeindevertretung 

n  … aus der Gemeindevertretung 

• Mit Stand 01.10.2013 betrug die EinwohnerInnenzahl in Bredenbek 1.459.

• Durch die Gemeinde Bredenbek erfolgte eine Ehrung von Herrn Ernst Runge zum 80igsten Ge-
burtstag, von Frau Ruth Andresen zum 85igsten Geburtstag und Herrn Otto Meyer zum 80igsten 
Geburtstag.

• Nach erfolgter Ausschreibung wurde der Zuschlag für die Ökostromlieferung 2014 an E.ON Hanse 
erteilt. Im Jahr 2012 belief sich der Preis auf 6,391 Cent/ kWh. Im Jahr 2013 = 5,9 Cent/ kWh. 
Der Preis für 2014 beträgt 4,612 Cent/ kWh. Hinzu kommen leider noch die gesetzlichen Abgaben 
und Steuern sowie das Netzentgelt. 

• Am 21.09.2013 hat die Gemeinde Bredenbek am Empfang des Volks- und Königsschießens in Bo-
venau teilgenommen und Grüße der Gemeinde Bredenbek überbracht. Ehrungen erhielt dort unter 
anderem die Bredenbeker Familie Arndt.

• Am 21.10.2013 wurde die Ulme vorm Ehrenmal vom Amt und der Unteren Naturschutzbehörde 
(UNB) in Augenschein genommen, da sie sich bedenklich neigte. Die UNB beschied der Gemeinde, dass 
„Gefahr im Verzuge” und die Ulme daher zu fällen sei. Der Fälltermin und alles dazu Erforderliche 
wurde veranlasst, ein großer Hubsteiger bestellt und die Ulme sollte am 29. Oktober gefällt werden. 
Dann kam alles anders und am 28. Oktober  wurde die Ulme  vom Orkan Christian umgeweht. Zu unser 
aller Glück ist dabei kein Mensch, kein Tier und auch kein weiterer schwerer Sachschaden entstanden. 
Die Ulme ist in eine perfekte Lage gefallen, so dass am vorgesehenen Fälltag auch die Sägearbeiten 
ohne Hubsteiger erfolgen konnten. Als Ausgleichsmaßnahme sind für die Ulme mindestens 2 neue 
Bäume zu pflanzen, aus dem Holz der alten Ulme werden zum grossen Teil Sitzmöbel, Bänke, Hocker 
und Tische für die Koppel der Künste und den Waldkindergarten gefertigt, das restliche Holz wurde 
verkauft.

• Vom 01.11. bis 28.11.2013 wird eine Haus- und Straßensammlung durch die Kriegsgräberfürsorge 
durchgeführt.

• Von den bislang 17 reservierten Grundstücken in der Gartenkoppel sind 8 notariell verkauft. Die 
Tendenz ist zunehmend, da die Grunderwerbssteuer im nächsten Jahr um 1,5 Prozent erhöht wird.

• Das Angebot für eine weitere Schaukel auf dem Spielplatz ist angefordert (Bauweise in der 
gleichen Art wie die vorhandenen Geräte – Fa. Espas). 

• Die Bodenschwellen für den Rolfshörner Weg sind geliefert und werden in Kürze auf der Straße 
für einen einjährigen Probeeinsatz angebracht.

• Die Strauchschnittsammlung des Abfallbetriebes Rendsburg erfolgt in Bredenbek am 31.10.2013 
(Bündel nicht länger als 1,5m und nicht schwerer als 15 kg)

• Die Abnahme der Straße Kronsfelde erfolgte am 23.10.2013. Es besteht eine 4 jährige Gewähr-
leistung. Bis auf einige Restarbeiten wurde die Straße abgenommen.

• Die nächste Sitzung der Gemeindervertretung ist für den 12. Dezember 2013 geplant. In den 
Tagen davor finden jeweils die vorbereitenden Ausschusssitzungen statt. Bitte beachten Sie dazu 
die Aushänge im Schaukasten an der Volksbank-Raiffeisenbank in Bredenbek.
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Forstfüchse -  Impressum
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Super Einsatz für die Forstfüchse

Die Waldgruppe der Johanniter Kinderta-
gesstätte in Bredenbek hat in den letzten 
Wochen und Monaten viel Unterstützung 
erfahren. Es wurde Holz gespendet, woraus 
Sitzmöbel gesägt wurden.
Ein Bauwagen, der der Aufbewahrung von Ma-
terialien dient, sieht nun - Dank des Talents 
einer Mutter -  innen aus wie eine Blumen-
wiese und auch die genähten Gardinen tragen 
zu einer gemütlichen Atmosphäre bei. 
Um auch in der nun kommenden kalten und 
stürmischen Jahreszeit etwas geschützt zu 
sein, haben die Helfer einen großen Wind-
schutz zwischen den Bäumen befestigt.
Darüber freuen sich Kinder und Mitarbeiter 
der Waldgruppe natürlich sehr.
Für all die Arbeit und das Engagement von 
Familie N.Kohberg, Familie Böge, Familie 
Reichwald, Holger Wiesner und Lothar Falkenhagen überreichten die Forstfüchse singend ein blumiges 
Dankeschön!

Mit freundlichen Grüßen - Annette Waletzko
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Pflanzaktion auf der Koppel der Künste 
Am 27.Oktober war es endlich soweit und die Koppel der Künste konnte bepflanzt 
werden. Im Vorfeld wurde die Koppel gegrubbert und mit Grassaat eingesät. Da-
für geht ein Dank an Thorsten Eggers und Thorsten Schwanebeck. Ebenso sei 
Andreas Hoffmann für die ersten Schnitte und für das Einzäunen zusammen mit 
Finn Hartmann gedankt. Erfreulicherweise riß am Pflanztag der Himmel auf und 
die Sonne schien. 
Zur Pflanzaktion konnten rund 50 „PflanzerInnen“ sowie mit Herrn 
Schwermer die Pflanzenlieferanten vom Heischhof und der Pomo-
loge Meinolf Hammerschmidt begrüßt werden. Nach einer Vorführ-
pflanzung durch Herrn Hammerschmidt wurden durch die „Pflanzer“ 
Schneebälle, Weißdorne und Holunderbüsche eingepflanzt. Ebenso 

sind rund 30 Obst- und Laubbäume, darunter seltene Apfel- und Birnensorten sowie zahlreiche Ebereschen, 
Feldahorne und Vogelkirschen, gepflanzt worden.
Nach dem Pflanzen konnten sich Groß und Klein und Jung und Alt am Kaffee, Saft, Muffins und Naschies 
gütlich tun.
Mit dem letzten Pflanzen setzte dann auch das „Bewässern der Pflanzen“ mit einem kräftigen Landregen 
ein. Allen Spendern für die Koppel der Künste ob durch Arbeit, Pflanzen, Versorgung und vieles mehr sei 
herzlich für das Gelingen unseres Natur- und Kulturjuwels  - die Koppel der Künste - gedankt.

Büsche spendeten:
Familie Horrelt; Familie Mandau; Familie Nanninga; Familie Kruse; Familie Koch, Familie 
Priest, Familie Schneekloth.
Baumspender:
SPD; Familie Böge; Familie 
Pohlmann; GeoLazar; CDU; 

Familie Pennewiß; Familie J. Hartmann; Familie Kren-
zel; FWB; Familie Brouer; Familie Damrich; Familie 
Rother; AHS Hoffmann; Salon Haarmonie Fr. Hinz; 
Familie Höfig; FamilieThomsen; Bio Gas J.Hartmann; 
Lina u. Holger Wiesner; Familie Ullrich; Fiene Pede; 
Familie Beith; Fritz Pede; Familie Rau; Michel Tied-
jen; Familie C. Jöhnk; Familie Gellert; Familie O. 
Decke; Familie J. Petersen.

Die offizielle Eröffnung der Koppel der Künste erfolgt 
dann am Sonntag, 1.Advent (1.12.) um 11 Uhr, das 
Grußwort spricht Dr. Jürgen Fitschen.

 Dazu sind wieder alle Natur- und Kulturinteressierten 
sehr herzlich eingeladen, bitte beachten Sie dafür auch 
die noch erscheinenden Ankündigungen!  
                                                               Dr. Bartelt Brouer

                                    Koppel der Künste 
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Hallo Bredenbek!!
Für die große 750-Jahr-Feier in 2014 hat der Festausschuss 
mittlerweile intensiv seine Arbeit aufgenommen, es fanden 
bereits eine ganze Reihe von Sitzungen statt, um das große 
Ereignis zu planen.
An zwei Dinge soll aber an dieser Stelle nochmals erinnert 
werden:

1) Der Logo-Wettbewerb:
Alle Einwohner sind noch bis zum 31.01.2014 aufgerufen, 
Vorschläge für ein Logo zum 750jährigen Bestehen unseres 
Dorfes zu kreieren. Diese können unter info@linemedia.de oder bei den Mitgliedern 
des Festausschusses (in alphabetischer Reihenfolge Alexandra  Bachmann, Peter Böge, 
Angelika Böge, Dr. Bartelt Brouer, Ernst-Jürgen Krey, Nadine Mandau und Sina Reich-
wald) eingereicht werden. Da das ausgewählte Logo dann mit 100,- Euro prämiert wird, 
bitte nicht den Namen und die Anschrift des Einreichers vergessen. Ach ja: Und eine 
Altersbeschränkung gibt es nicht, es können sich also auch Kinder und Jugendliche be-
teiligen! 

2) Für die Feier wurde bei der Volks-Raiffeisenbank in Bredenbek ein Konto eröffnet:
Kontoinhaber: Peter Böge; Kontonummer: 13618277; Bankleitzahl: 21463603.
Da ein tolles Fest zu diesem großen Ereignis auf die Beine gestellt werden soll, ist man 
für jeden Euro als Spende dankbar. Bitte als Verwendungszweck  „750-Jahr-Feier“ 
eingeben. Spenden ab einem Betrag von 50,-Euro werden in einer zur Feier erstellten 
Broschüre namentlich erwähnt. Das Konto dient aber nicht - wie es eventuell den An-
schein haben könnte - privaten Zwecken des Festausschussvorsitzenden, sondern die 
eingehenden Spenden werden ausschließlich für Ausgaben im Zusammenhang mit dem 
Fest verwendet.

Neben vielen interessanten Veranstaltungen und Aktionen 
soll es während der Festtage vom 28.8.2014 bis 31.8.2014 
auch eine Ausstellung zu „750 Jahre Bredenbek“ geben, 
in welcher Exponate wie alte Post- und Landkarten, Zeitun-
gen, Kleidungsstücke oder Ge- brauchsgegenstände aus alter 
Zeit mit Bredenbek-Bezug präsentiert werden sollen.
Hierzu werden die Bürgerinnen und Bürger demnächst um die 
leihweise Abgabe interessanter Stücke gebeten, doch gerne 
können Sie schon jetzt auf dem Dachboden nachsehen, ob Sie 
dort etwas Passendes für die Ausstellung finden und ggf. dies Rainer Horrelt unter Tel. 
04334/183195 oder brillenrainerle@gmx.de mitteilen; man kümmert sich dann um die 
Abholung und zugleich pflegliche Behandlung.

Und wenn Sie sonst noch eine Idee oder Anregung zur 750-Jahr-Feier haben sollten, 
dann können Sie sich gerne an die Festausschussmitglieder wenden oder noch besser die 
nächste öffentliche Festausschussitzung besuchen, die im Januar 2014 stattfinden und 
zu der rechtzeitig eingeladen werden wird!

               750 Jahre Bredenbek - Festausschuss 

mailto:brillenrainerle@gmx.de
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Im Baugebiet „Gartenkoppel“ können noch Seegrundstücke erworben werden... Familie Goos aus der Ziegelei 
bietet gerne auf Anfrage Besichtigungstouren mit dem Kanu im Einer oder Zweier ohne Steuermann an! Für 
Interessenten, die es nicht so sehr ans Wasser zieht, ist aber die Drainage dieser Flächen problemlos möglich.    

                                    Vorher...                                                                           ...nachher!   

    Impressionen aus Bredenbek - der neue SPD-Vorstand

    Der neue Vorstand ... 
Bei der letzten Jahreshauptversammlung der SPD im OV Bredenbek standen Neuwahlen an, es gibt eine neue 
Vorstandschaft! Neuer 1. Vorsitzender ist jetzt Holger Wiesner, 2. Vorsitzender Rainer Horrelt, Kassierer Olaf 
Decke, Schriftführer Thorsten Ostermann und als Beisitzer fungieren Dr. Bartelt Brouer sowie Jens Lablack.  

 Auf d. Bild v. links n. rechts: Jens Lablack, Olaf Decke, Rainer Horrelt, Holger Wiesner, 
Dr. Bartelt Brouer. Nicht im Bild: Thorsten Ostermann.   
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Monika Bastian 
Physiotherapeutin 
Jasminweg 1 
24796 Bredenbek 
Tel.: 04334/1836031 
(Termine nach Absprache) 
www.das-kleine-wellnest.de 

Massagetherapien 
 
Ayurveda-Massagen 
 
Hot Stone Massagen 
 
Fußreflexzonenmassage 
 
Klangmassagen 
 
Reiki 

WThomasThomas

olter
Sicherheits-
Technik GmbH

     -Meisterbetrieb
VdS anerk. Systemkomponenten

Elektroinstallationen
Einbruchmeldeanlagen
Hausgeräte
Telefonanlagen
Neubauabnahmen

Hohenbusch 2
24790 Schacht-Audorf
Telefon  04331/4373101
Telefax  04331/4373102
E-Mail: wst2000@t-online.de
Internet: www.wst2000.de

W
Schacht-Audorf

Gottesdienste in der 
Maria-Magdalenen-Kirche Bovenau
- Sonntag, 24.11., 10 Uhr:  Ewigkeitssonn-
tag (Pastorin Lauer mit der „kleinen kantorei“ 
und der „kleinen band“).
- Sonntag,1.12., 10 Uhr:  Erster Advent 
(Pastorin Lauer und Diakonin Trampenau-Le-
tas, Familiengottesdienst mit Taufe, anschlie-
ßend Basar im Gemeindehaus).

-------------------------------------------------------------

Schreddern 2-11-2013 

                                  Gottesdienste Bovenau - Schreddern 2013 

Auch in diesem Jahr fand auf der Wiese vor dem Walcott-Huus 
trotz ungemütlichem Wetter die Schredderaktion der Gemeinde 
statt. Gemeindearbeiter Holger Wiesner lieferte ebenso wie 
etliche Bürgerinnen und Bürger nicht nur an diesem Tag, son-
dern auch schon im Vorfeld eifrig Material an, welches dann 
von den wackeren Helferinnen und Helfern zerkleinert wurde 
und die sich dafür in der Pause an Brötchen stärken konnten, 
die der Umweltausschussvorsitzende Philipp Mandau organisiert 
hatte. Allen, die mitgeholfen haben, ergeht herzlicher Dank!    
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Meisterbetrieb

Dachdeckerei
Sven Möller e. K. 

Sven Möller • Dachdeckermeister
Blaue Pforte 2a • 24802 Emkendorf

Tel. 0 4330/994244 • Fax 04330/994245

Dachdeckerei
   Dachklempnerei
     Dachfenstereinbau
       Wärmeschutzarbeiten

Zimmerei
   Flachdachbau
      Fassadenbau
         Schieferarbeiten

   

Rindfleisch

direkt
vom

Erzeuger

80 kg
Nutzen Sie die Chance auf

Hans-Joachim Martens
24796 Bredenbek-Kronsburg

Telefon 04334/215

1 Rind
teilen sich

4 Familien Ab 03.12.2012 habe ich keine festen Öffnungszeiten mehr.

Individuelle Bestellungen

nehme ich weiterhin

telefonisch, per Fax oder per Email an.

Bei EDEKA in Bredenbek bleibt alles unverändert.
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 - Aus der Schulchronik - 

Aus der Schulchronik - Teil 176 

August 1886:

Am 2. Aug. trocken, angenehme Temperatur. 
Am 3. vormittags bewölkter Himmel verbunden 
mit Niederschlägen und Wind. 4. Regenschauer. 
Am 5. morgens Regenwetter und Wind. Nach-
mittags ebenfalls Wind und geringe Nieder-
schläge, Temperatur kalt.
Ns.: Impfung am 3. nachmittags 3 Uhr Nach-
schau am 10. 3 Uhr.
Am 6. schönes, sonniges Wetter; Regenwolken 
ließen sich sehen, kamen aber nicht zur Entla-
dung.
Am 7. Regen bis Mittag, nachmittags schönes 
Wetter
Am 7. nachmittags Roggen gemäht. Am 8. und 
9. schönes Erntewetter.
Am 10. Nachschau der am 3. geimpften Kinder. 
Tags schönes Erntewetter, abends unbedeutende 
Niederschläge. In deer Nacht vom 10. auf den 
11. stürmisch.
Am 11. unruhig, abw. Regen und Sonnen-
schein.
Ns.: Mittel gegen Diphtherie
Ein Pariser Arzt, Dr. Delthil, hat kürzlich ein 
Mittel gegen Diphtherie der Akademie der Wis-
senschaften mitgetheilt. Er schreibt: „Ich habe 
beobachtet, daß sich falsche Membrane (kleine 
Schwämmchen oder Pilze) in der Luftröhre 
bilden, welche die Krankheit veranlassen, die 
unter dem Namen Diphtherie allgemein bekannt 
ist. Ich habe nun weiter beobachtet, daß diese 
Ablagerungen sich in wenigen Augenblicken 
bei der Berührung mit Dämpfen von Theer 
und Therpentin erstens lösten und habe wirk-
lich, gestützt auf die Wahrnehmungen bei an 
Diphtherie Erkrankten, bereits als unheilbar 
aufgegebene Kinder vom Tode errettet. Die 
Behandlung ist folgende: Man zündet einfach 
neben dem Bette des Erkrankten eine Mischung 
von beiden genannten Stoffen an. Dernch füllt 
sich das Zimmer mit einem dichten schweren 
Rauch, so daß die anwesenden Personen ein-
ander kaum erkennen können, ohne jedoch 
davon irgendwelche Belästigung zu verspüren; 
ja das erkrankte Kind athmet sofort kräftig und 
mit sichtbarem Behagen die Harzluft ein, deren 
belebende Kraft es fühlt. Bald darauf lösen sich 

die falschen Membranen ab, werden ausgeworfen 
und lösen sich, in einem Glase Wasser gesammelt, 
vollständig auf. Gleichzeitig ist die Kehle des Kin-
des mit einer Mischung von Theer und Kalkwasser 
zu spülen resp. zu pinseln, und nach zwei längstens 
drei Tagen ist das Kind vollständig genesen. Zugleich 
ist zu bemerken, daß jenes Räuchern als  treffliches 
Desinfektionsmittel angewendet werden kann, um vor 
Ansteckung zu schützen.
Am 12. Regenwetter, Westwind, Regenbogen halb 
7 Uhr morgens Gewitter, zog nach Westen, brachte 
aber doch Regen. Um 10 Uhr vormittags entlud sich 
über unserem Ort ein starkes Gewitter verbunden mit 
starken Niederschlägen. Der noch nicht eingeheimste 
Roggen wurde durch naß.
Am 13. angenehme Temperatur, bewölkter Himmel; 
das Wetter blieb trocken.
Am 14., (Sonnabend) gutes Wetter; vormittags 11 
Uhr, Gewitter ohne Niederschläge; nachmittags tro-
ckenes und standhaftes Wetter. Roggen eingeheimset 
4 kl. Fuder.
Am 15. morgens bezogene Luft; später am Tage hel-
les, schönes Wetter.
Am 16. schönes Erntewetter.
Am 17. regnete es den ganzen Tag
Am 18. vormittags Nebel bis Mittag.
Am 19.  morgens Thau und Nebel; später um 10 Uhr 
schönes Wetter.
Am 18. und 19. Hafer gemäht. 1668 Garben.
Am 20. schönes Erntewetter. Schullocal gereinigt; 
Tische und Bänke gescheuert und abgewaschen; 
Fußboden gefeudelt und Fenster gewaschen.
Am 21. sehr schönes Erntewetter. Am 22. dito (Sonn-
tag). Kindtaufe bei dem Hufner Christian Jöhnk, 
hieselbst. Rendsburger Herren, Damen und Kinder, 
die mit dem Dampfschiff „Pilot” nach Kluvensiek 
und von dort mit sechs Wagen nach Bredenbeck be-
förderte waren, amüsirten sich (circa 70 an der Zahl) 
von 4 bis 8 Uhr abends in den Localitäten des hiesigen 
Wirthshauses. Um 8 Uhr wurden sie gratis wieder nach 
Kluvensiek u. von dort für Zahlung per Dampfschiff 
nach Rendsburg befördert. Dieses Ereignis brachte für 
unseren stillen Ort Aufregung und Leben.
Am 23., 24. und 25. bei nordöstl. Winde egales und 
sehr warmes Erntewetter.
____________________________________________
                                                                   (Forts. folgt)
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